
         Angewandte Geologie

Mäander der Ach WNW von Obernach

Geotop-Nummer: 180R045

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 11.04.2018

8332GT015018

Uffing a.StaffelseeGemeinde:

Landkreis/Stadt: Garmisch-Partenkirchen

Geländehöhe: 663 m NN

Größe (Länge x Breite) 1.300 x 200 m

Fläche: 260.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8332 Unterammergau

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Isar-Loisach-Jungmoränenregion

Kurzbeschreibung des Geotops

Zwischen Brand und Obernach westlich des Staffelsees hat die Ach noch einen natürlichen Verlauf mit
vielen Mäandern, Altarmen und Auewald. An einem Prallhang zeigen sich dunkle organische Lagen im
Auelehm. Im Nordwesten sind an einem fossilen Prallhang - der frühere Mäander ist als Atlarm
trockengefallen -  Konglomerate der Steigbach-Schichten freigelegt.
Südlich der Ach sind Reste eines Mühlgrabens, der nach Obernach führte, erhalten.
Die Ach mit umgebendem Auewald bildet hier die Grenze des Naturschutzgebiets "Westlicher Staffelsee
mit angrenzenden Mooren".

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

11.109223° E

47.696503° N

5.284.724

658.256

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopMäander der Ach WNW von Obernach

Nr. Geotoptyp

1 Mäander

Nr. Geologie des Geotops

1 Auenlehm, Auenboden

2 Steigbach-Schichten (F-USM)

Nr. Petrographie des Geotops

1 Lehm

FFH-Gebiet

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Naturschutzgebiet

2 Landschaftsschutzgebiet

3

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Teipel, U. & Hahn, T. (2018): Geologische Karte 1 : 25 000 Blatt 8332 Unterammergau.

Holozän

Oberoligozän

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Prallhang/Flussbett/Bachprofil

gut erhalten

abgelegen

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: häufig (in über 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: März 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Schotterflur an der Ach Bild 4: Digitales Geländemodell: Mäander und Altarme
der Ach

Bild 1: Schotterflur und Prallhang der Ach Bild 2: Schwarze organische Lagen in den
Auesedimenten an der Ach
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